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Herren 3. Kreisklasse Gruppe 4

OSC Vellmar IV : TSV 1889/06 Immenhausen IV 
Dienstag, 18.10.2022, 20:00 Uhr

Leurle und Schönefeld und Schmidt in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des OSC Vellmar IV
im Spiel der Herren 3. Kreisklasse Gruppe 4 gegen den TSV 1889/06 Immenhausen IV beschreiben,
der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:5 zeigt beim deutlichen 10:0-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Leurle, Schönefeld und Schmidt die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich
gestalteten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Samtleben / Blanke zeigten
Leurle / Unger ihren Gegnern die Grenzen auf. Beim 11:8, 11:5, 11:8 gegen Dunkel / Lünzer fanden
Schönefeld / Schmidt von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurz strauchelte er, aber
letztlich war Björn Wicke beim 11:5, 9:11, 11:9, 11:8 gegen Ulrich Dunkel doch überlegen.
Genügend spielerische Mittel hatte danach Christoph Leurle letztlich parat, um sich gegen Dieter
Samtleben durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Hierbei überließ Leurle seinem Gegner im
ersten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Beim Spielstand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nach verlorenem ersten Satz drehte dann Gerhard Schönefeld das
Spiel gegen Markus Blanke und gewann mit 9:11, 11:5, 11:8 11:6. Andreas Schmidt konnte im Spiel
gegen Ingo Lünzer einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den
Sätzen. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:0. Keine
Chancen ließ Björn Wicke bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Dieter Samtleben. Eher
wenig Gegenwehr bekam Christoph Leurle beim 3:0 von Ulrich Dunkel. Beim Erfolg von Gerhard
Schönefeld gegen Ingo Lünzer konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es
aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Zu guter Letzt ging es dann zum
letzten Einzel an den Tisch. Andreas Schmidt kam mit der Spielweise von Markus Blanke am Tisch
gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier
als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Mit dem letzten Match des Tages fand
ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der OSC Vellmar IV nun ein Punkteverhältnis von 8:0 auf dem Konto,
während der TSV 1889/06 Immenhausen IV nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV 1945 Rothwesten III (OSC
Vellmar IV) bzw. gegen den TSV 1907 Sielen III (TSV 1889/06 Immenhausen IV).

 Statistik:
 OSC Vellmar IV

Doppel: Leurle / Unger 1:0, Schönefeld / Schmidt 1:0 
Einzel: B. Wicke 2:0, C. Leurle 2:0, G. Schönefeld 2:0, A. Schmidt 2:0 

 TSV 1889/06 Immenhausen IV
Doppel: Samtleben / Blanke 0:1, Dunkel / Lünzer 0:1 
Einzel: D. Samtleben 0:2, U. Dunkel 0:2, I. Lünzer 0:2, M. Blanke 0:2
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